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Merkblatt für aktive Jugendspieler:innen und deren Eltern 

Pünktlichkeit bei Medenspielen: 

Bemüht euch um Pünktlichkeit. Bei verspätetem Erscheinen zu den Partien kann ein Ordnungsgeld 

gegen den Verein erhoben werden. Ab 30 min. Verspätung kann sogar die gesamte Partie mit "zu 

Null verloren" gewertet werden. 

 

Fahrdienst Auswärtsspiele: 

Jede Mannschaft hat auch ein paar Auswärtsspiele, die logistisch organisiert werden müssen. Bitte 

organisiert unter den Eltern den Fahrdienst. Die Kinder und Jugendlichen sind meist gut vernetzt 

und helfen bei der Organisation "wer fährt". Die Adressen der gegnerischen Vereine findet man 

unter "htv.liga.nu" im Internet. 

 

Besetzung der Doppel: 

Manchmal sind die Kinder unsicher, wie die Doppel gestellt werden dürfen. Die Besetzung der 

Doppel kann im Prinzip kurz vor den Matches bestimmt werden. Es gilt die Regel: Die 

Rangfolgeziffern der einzelnen Spieler:innen in der Setzliste werden für die Doppel addiert. Bei der 

Reihenfolge der Doppelpaare darf die Summe der Rangfolgeziffern des zweiten Doppels nicht 

geringer sein als die des ersten Doppels, die Summe der Rangfolgeziffern des dritten Doppels nicht 

geringer als die des zweiten Doppels. Beispiel 4er-Mannschaft: 1 und 2 (Summe 3) oder 1 und 3 

(Summe 4) spielen das erste Doppel, 3 und 4 (Summe 7) sowie 2 und 4 (Summe 6) spielen das 

zweite Doppel. Bei gleicher Summe (1 und 4 sowie 2 und 3 spielen zusammen, ergibt jeweils 

Summe 5) kann man frei wählen. 

 

Spielregeln: 

Grundsätzlich sind die Spieler:innen selbst für Spielentscheidungen verantwortlich. Dennoch gibt es 

Situationen, wo es sinnvoll ist, das Regelbuch zur Hand zu haben. Dieses steht auf unserer 

Homepage unter "Downloads" als Link zur "HTV-Wettspielordnung" zur Verfügung. 
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Spielberichtsbogen und Ergebnismeldung: 

Der Spielberichtsbogen wird in einfacher Ausfertigung von der/ dem Mannschaftsführer:in der 

Heimmannschaft erstellt und abschließend von beiden Mannschaftsführer:innen unterschrieben. 

Die/ der Mannschaftsführer:in der Gastmannschaft wird gebeten, ein Foto des ausgefüllten und 

unterschriebenen Spielberichtbogens zu machen. 

 

Im „Kopf“ des Spielberichtbogens muss die Gruppennummer, die Liga und die Vereinsnummern der 

Heim- und Gastmannschaft eingetragen werden. Es brauchen nur die Satzergebnisse der jeweiligen 

Sätze eingetragen werden, Punkte, Sätze und Spiele müssen nicht ausgerechnet werden. Diese 

Informationen stehen in der namentlichen Meldeliste und im Spielplan. Spielberichtsbogen werden 

zur Verfügung gestellt. 

 

Der gastgebende Verein ist für die pünktliche Ergebnismeldung in HTO (Hessen Tennis Online) 

verantwortlich. Die Ergebnisse müssen am Folgetag bis 10:00 Uhr in HTO eingetragen werden.  

 

Bälle: 

Bälle zu den offiziellen Partien werden vom gastgebenden Verein gestellt. Es gibt einen "offiziellen" 

Spielball, der für die Medenspiele im HTV vorgeschrieben ist. Die Bälle für die Heimspiele werden 

den Mannschaftsführern rechtzeitig zur Verfügung gestellt. 

 

Catering: 

Es hat sich so etabliert: Der gastgebende Verein stellt kleine Snacks und Getränke zur Verfügung. 

Meist werden Bananen, Äpfel, Müsliriegel, Laugengebäck und ggfs. etwas "Herzhaftes" wie Mini-

Frikadellen oder Ähnliches bereit gestellt. Hinzu sollte eine kleine Flasche Wasser pro Teilnehmer:in 

gerechnet werden.  

 

Ab U18:  

Nach Abschluss der Spiele bieten wir zusätzlich ein warmes Essen (z.B. Grillen oder Pizza) an.  

 

Bitte organisiert unter den Eltern die Verpflegung. Die Kinder und Jugendlichen sind meist gut 

vernetzt und helfen bei der Organisation, "wer dran ist". 


